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Nr. 3551 Freitag, 20. März Jahrgang 2026  

 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN 
 

E i n l a d u n g 
 

zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 

Dienstag, 24. März 2026 um 19:00 Uhr im Fürs-

tensaal des Neuen Schlosses in Ingelfingen. 
 

TAGESORDNUNG: 
 

1. Verabschiedung der Haushaltssatzung und des 

Haushaltsplanes für das Jahr 2026 mit Wirt-

schaftsplan der Stadtwerke 2026, Stellenplan 

2026 und mehrjähriger Finanzplanung 

 

2. Änderung der Entgeltordnung für die Hallen 

und Dorfgemeinschaftshäuser 

 

3. Dorfgemeinschaftshaus Weldingsfelden – 

Umbau und Anbau  

a) Weiterbeauftragung von Architektenleis-

tungen 

b) Vergabe von Elektroinstallationsarbeiten 

 

4. Wahl des/der zweiten Stellvertreters/-in des 

Bürgermeisters 

 

5. Annahme von Spenden 

 

6. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse  

 

7. Verschiedenes 

 

 

RATHAUSNACHRICHTEN 
 

Müllabfuhr 

Abholung des gelben Sacks am Freitag, 20. März 

2026 und Leerung der Bioenergietonne BETty 

am Donnerstag, 26. März 2026. 
 

 

Muschelkalkmuseum Hagdorn/ 

Stadt Ingelfingen 

Führung im Museum zum Thema  

"In einem Meer vor unserer Zeit - 

das Muschelkalkmeer und seine Bewohner" am 

Sonntag, 22. März 2026, 11:00 Uhr. 
 

In der Triaszeit waren vor 240 Millionen Jahren 

weite Teile Mitteleuropas von einem subtropi-

schen Flachmeer bedeckt. Der Tethys-Ozean war 

für gute sechs Millionen Jahre durch enge Meeres-

straßen als Muschelkalkmeer nach Norden trans-

grediert. Unter klimagesteuerten Zyklen lagerten 

sich Kalke, Dolomit, Anhydrit, Steinsalz und ent-

lang der Küsten Ton- und Sandsteine ab. Wie in 

heutigen Meeren bot das Muschelkalkmeer seinen 

Bewohnern unterschiedliche ökologische Ni-

schen. An das Leben in diesen Habitaten waren sie 

hervorragend angepasst. Das lässt sich an der 

Form ihrer Schalen und Skelette ablesen, aber 

auch aus dem Gestein erschließen, das am Meeres-

boden entstanden ist. Manche Bewohner des Mu-

schelkalkmeers waren sogar in der Lage, einfache 

Riffstrukturen aufzubauen. Das Muschelkalkmu-

seum zeigt die ganze Vielfalt dieser Tiere, soweit 

sie überhaupt als Fossilien erhalten geblieben sind. 
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Information zur Grundsteuer für das Jahr 2026 

Aufgrund zahlreicher Anfragen zur Grund-

steuer 2026 weisen wir darauf hin, dass die Fest-

setzung der Grundsteuer für das Jahr 2026 am 

16. Januar 2026 durch öffentliche Bekanntma-

chung im Amtsboten erfolgt ist. 
 

Bitte beachten Sie: Für diejenigen Steuerschuld-

ner, die für das Kalenderjahr 2026 die gleiche 

Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, 

wurde durch die öffentliche Bekanntmachung die 

Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 in der-

selben Höhe wie für das Kalenderjahr 2025 fest-

gesetzt. Es traten damit die gleichen Rechtswir-

kungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein 

schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
 

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachli-

chen oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In 

diesen Fällen ergeht anknüpfend an den Messbe-

scheid des Finanzamts ein entsprechender schrift-

licher Grundsteuerbescheid. 
 

Die Zahlungspflichtigen werden um terminge-

mäße Zahlung gebeten, sofern der Stadtkasse 

kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde. An-

sonsten müssen Mahngebühren und Säumnis-

zuschläge berechnet werden. 
 

 

Gehwegparken 

Das Parken ist gem. § 12 StVO auf Gehwegen 

grundsätzlich unzulässig, außer es ist durch ein 

entsprechendes Verkehrszeichen erlaubt. Bitte 

halten Sie die Gehwege daher insbesondere für 

Kinder, Kinderwägen und ältere Menschen frei. 

Beim Parken gilt generell, dass eine Restfahrbahn-

breite von 3 m vorhanden sein muss, damit der 

Rest der Straße noch gut befahrbar ist. Auch ist das 

Parken an Kreuzungen und Einmündungen bis zu 

je 5 m von den Schnittpunkten der Fahrbahnkan-

ten, soweit in Fahrtrichtung rechts neben der Fahr-

bahn ein Radweg baulich angelegt ist, vor Kreu-

zungen und Einmündungen bis zu je 8 m von den 

Schnittpunkten der Fahrbahnkanten nicht erlaubt. 

Auf Vorfahrtsstraßen außerorts ist das Parken ver-

boten. Wir bitten um Beachtung! 
 

 

Hinweis zur Entsorgung von Grüngutabfällen 

Die Stadtverwaltung weist ausdrücklich darauf 

hin, dass Grüngutabfälle wie Heckenschnitte und 

Gartenabfälle auf einem Grüngutplatz zu entsor-

gen sind. Das Entsorgen im Wald ist verboten! 

Grüngutabfälle können beispielsweise auf dem 

Grüngutplatz in Hermuthausen oder kleinere Men-

gen über die BioEnergieTonne BETty abgegeben 

werden. Alle Grüngutplätze im Hohenlohekreis 

und deren Öffnungszeiten finden Sie auf der 

Homepage der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis 

unter www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de/ 

leistungen-gebühren/grüngut. Zu Grüngutabfällen 

gehören Pflanzenabfälle aus dem Garten, Laub, 

Unkraut, Schnittblumen sowie Gras-, Hecken- und 

Strauchschnitte. Nicht zum Grüngut gehören Tier-

streu und Küchenabfälle. Baumschnitte sind aus-

schließlich auf Reisigplätzen wie beispielsweise in 

Hochholzhöfe zu entsorgen. Die Stadtverwaltung 

bittet um Beachtung! 
 

* * * * * * * * * * * * * 
 

Verbrennung pflanzlicher Abfälle 

Pflanzliche Abfälle sind vorrangig wie oben be-

schrieben einer Verwertung zuzuführen, soweit 

dies technisch möglich und wirtschaftlich zumut-

bar ist. Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle      

(Beseitigung) stellt lediglich eine Ausnahme dar 

und ist nur möglich, wenn eine Verwertung nicht 

möglich bzw. zumutbar ist.  
 

Hierbei sind die Vorgaben der Verordnung der 

Landesregierung über die Beseitigung pflanzlicher 

Abfälle außerhalb von Abfallbeseitigungsanlagen 

zwingend einzuhalten.  
 

Diese Verordnung besagt, dass pflanzliche Ab-

fälle, die auf landwirtschaftlich oder gärtnerisch 

genutzten Grundstücken anfallen, im Rahmen der 

Nutzung dieser Grundstücke dort durch Verrotten, 

insbesondere durch Liegenlassen, Untergraben, 

Unterpflügen und Kompostieren beseitigt werden 

dürfen. Dabei dürfen keine Geruchsbelästigungen 

auftreten. Diese Verordnung gilt nicht für Abfälle, 

die dem beseitigungspflichtigen Landkreis zu 

überlassen sind. Somit dürfen pflanzliche Abfälle, 

die in Privatgärten (Hausgarten, Schrebergarten) 

anfallen, nicht verbrannt werden.  
 

Für den Ausnahmefall der Verbrennung müssen 

folgende Anforderungen erfüllt sein: 
 

• Eine Verbrennung ist nur auf dem landwirt-

schaftlich oder gärtnerisch genutzten Grundstück 

zulässig, auf dem die pflanzlichen Abfälle angefal-

len sind 
 

• das Grundstück muss im Außenbereich d.h. au-

ßerhalb bebauter Ortsteile liegen 
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• flächenhaftes Verbrennen ist nicht zulässig, die 

pflanzlichen Abfälle müssen so weit wie möglich 

zu Haufen oder Schwaden zusammengefasst wer-

den  
 

• die Abfälle müssen so trocken sein, dass sie unter 

möglichst geringer Rauchentwicklung verbren-

nen. 
 

• andere Stoffe / Brandbeschleuniger (Öl, Benzin 

o.ä) dürfen weder zum Anzünden noch zur Unter-

haltung des Feuers verwendet werden 
 

• der Verbrennungsvorgang ist, etwa durch Pflü-

gen eines Randstreifens, so zu steuern und das 

Feuer darf auch nur so groß angelegt werden, dass 

es ständig unter Kontrolle gehalten werden kann; 

geeignete Löschmittel sind bereitzuhalten 
 

• durch Rauchentwicklung dürfen keine Verkehrs-

behinderungen und keine erheblichen Belästigun-

gen sowie kein gefahrbringender Funkenflug ent-

stehen 
 

• der Abbrennvorgang ist von einer der Größe des 

Feuers entsprechenden Anzahl volljähriger Perso-

nen zu beaufsichtigen 
 

• in keinem Fall dürfen folgende Mindestabstände 

durch das Verbrennen unterschritten werden: 

a) 100 m von Bundes-, Landes-, Kreisstraßen  

b) 50 m von Gebäuden und Baumbeständen 
 

• bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden, 

während Dürreperioden auch nicht bei leichtem 

Wind; desgleichen auch nicht in der Zeit zwischen 

Sonnenuntergang und Sonnenaufgang 
 

• Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feu-

erstelle vollständig erloschen sein. Verbrennungs-

rückstände sind alsbald in den Boden einzuarbei-

ten 
 

• das Verbrennen größerer Mengen pflanzlicher 

Abfälle ist der Ortspolizeibehörde (nicht Leit-

stelle) mindestens 2 Tage vorher anzuzeigen. Da-

bei ist eine Mobilnummer für evtl. Rückfragen an-

zugeben. Der Vordruck hierzu ist auf der Home-

page der Stadt Ingelfingen im Bürgerserviceportal 

eingestellt: https://service.ingelfingen.de/filead-

min/B%C3%BCrgerPortal/Dateien/Rathausfor-

mulare/Vordruck_Reisig_verbrennen.pdf 
 

• es muss stets erkennbar sein, dass das Feuer be-

aufsichtigt wird 
 

• vergewissern Sie sich bei einem länger abgela-

gerten Haufen vor dem Verbrennen davon, dass 

sich keine Tiere in diesen eingenistet haben und 

schichten Sie diesen um, damit sich Tiere, die sich 

evtl. darin eingenistet haben und diesen als Le-

bensraum nutzen, entfernen können.   
 

Das nicht ordnungsgemäße Verbrennen pflanz-

licher Abfälle oder das Mitverbrennen nicht 

pflanzlicher Abfälle ist unzulässig und stellt 

eine Ordnungswidrigkeit dar; auch wer der 

Anzeigepflicht nicht nachkommt, handelt ord-

nungswidrig. Unterbleibt eine Anmeldung, 

wird ein eventuell möglicher Alarm der Feuer-

wehr für den Verursacher voll kostenpflichtig 

abgerechnet. 
 

 

C R I E S B A C H 

Criesbach Shirts 

Die bestellten Shirts mit dem Criesbach-Logo sind 

da. Die 1. Verteilung ist am Sonntag, 22.03.2026 

von 15 bis 16 Uhr in der Kelter. Bei allen fleißigen 

Helfern, Ronja, Lukas, Maya, Hanna, Lea….. 

möchte ich mich recht herzlich bedanken, für die 

Idee, das gelungene Logo und die Umsetzung. 

Dem Förderverein Criesbach e.V. auch besten 

Dank für die finanzielle Unterstützung. 
 

Martin Fahrbach, Ortsvorsteher 
 

 

STANDESAMT UND 

GLÜCKWÜNSCHE  

 

Wir gratulieren 
zum Geburtstag am 

20.03. Lydia Ferber, Ingelfingen 70 J. 

20.03. Heinrich Widera, Eberstal 70 J. 

21.03. Helmut Wied, Ingelfingen 75 J. 

22.03. Helmut Röger, Dörrenzimmern 80 J. 
 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Tel. 53112 od. 545431 - Fax 545432 
  

 www.feuerwehr-ingelfingen.de  

 

Gesamtfeuerwehr Ingelfingen 
 

Altersgruppe 

Nächstes Schwimmen mit Wassergymnastik am 

Dienstag, 24. März 2026 von 19 bis 20 Uhr (auch 

Aktive). 
 

Entfällt: Dienst am Samstag, 21. März 2026 von 

13:00 bis ca. 15:00 Uhr, Uniformtausch und 

Spinde auf- und ausräumen wird verschoben! 

http://www.feuerwehr-ingelfingen.de/
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Abt. Ingelfingen & Criesbach 

Montag, 23.03., 19:00 Uhr 

Funkübung: alle Sprechfunker. 

V: T. Hess, R. Bührer 
 

Montag, 30.03., 19:00 Uhr 

Zugdienst. 

V: I. Gröger 
 

Dienstag, 31.03., 19:00 Uhr 

- Instandhaltungsdienst: D. Hasenfuß, J. Müller, 

M. Klein. 

V: R. Bührer 

- Maschinisten Fahr- u. Übungsdienst 
 

 

Abt. Diebach 

Montag, 23.03., 19:30 Uhr 

Übung 
 

 

Abt. Stachenhausen 

Sonntag, 22.03., 9:00 Uhr 

Übung beide Gruppen / Feuerwehrhaus Stachen-

hausen 
 
 

Abt. Dörrenzimmern 

Sonntag, 22.03., 9:00 Uhr 

Übung / Gruppe Dörr 
 

Abt. Hermuthausen 

Freitag, 20.03., 19:30 Uhr 

Atemschutzübung 
 

 

Abt. Weldingsfelden 

Samstag, 21.03., 13:00 Uhr 

Übung / Gruppe Petruschat 
 

Montag, 23.03., 20:00 Uhr 

Übung / Gruppe Schneider/Joiko 

 

- - - - - - - - - - - - 
 

Jugendfeuerwehr 
 

Wie bereits in den vergangenen Jahren traf sich die 

Jugendfeuerwehr Ingelfingen wieder zur alljährli-

chen Kocheruferreinigung. Am vergangenen 

Samstagnachmittag machten sich 13 motivierte 

Jugendfeuerwehr‘ler auf den Weg, um entlang des 

Kochers zwischen Ingelfingen und Criesbach     

das Ufer zu reinigen. Das Ergebnis konnte sich   

sehen lassen, eine gefüllte Pritsche mit allerlei 

Plastikmüll: Regentonnen, Blumenkübeln und 

Flaschen. Nach getaner Arbeit hatte sich die Ju-

gend das anschließende Vesper natürlich redlich 

verdient. Ein großes Dankeschön gilt natürlich 

nicht nur der engagierten Jugend, sondern auch 

den unterstützenden Aktiven- und Alterskamera-

den! 
 

 
 

* * * * * * * * * * * 
 

Am Samstag, den 07.03.2026 war es wieder mal 

soweit – drei Kinder der Kinderfeuerwehr konnten 

feierlich an die Jugendfeuerwehr übergeben wer-

den. Nachdem sich die drei von der Kindergruppe 

verabschiedet hatten, konnten sie im Feuerwehr-

auto ihre neue Uniform in Empfang nehmen und 

wurden anschließend von der Jugendfeuerwehr in 

Empfang genommen. Außerdem konnte die Ju-

gendgruppe noch ein weiteres neues Mitglied be-

grüßen. Wir wünschen Lukas, Felix und Julian viel 

Spaß in der Jugendfeuerwehr!   
 

 
 

* * * * * * * * * * * 
 

Sonntag, 22.03., Kino-Tag in Künzelsau 

Treffpunkt um 11:15 Uhr direkt am Kino 

Ende: gegen 14:15 Uhr am Kino 

Anzug: Zivil 

Kosten: Eintritt zahlt die Feuerwehr, Snacks und 

Getränke zahlt jeder selbst. 
 

Mittwoch, 25.03., 18-20 Uhr 

JF-Übung 
 

 

 

                             Feuerwehr  Tel.  112 
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S O N S T I G E S 
 

Rettungsdienst          Tel. 112 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
 

Einheitliche Notfallnummer  

für die Gesamtgemeinde Ingelfingen 

Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos) oder 

www.docdirekt.de 

Ebenfalls die fachärztlichen Dienste (augen-, kin-

der- und HNO-ärztliche Bereitschaftsdienste) 
 

(täglich von 18:00 Uhr – 8:00 Uhr, Mittwoch ab 

13:00 Uhr, Freitag ab 16:00 Uhr, am Wochenende 

durchgängig bis montags 8:00 Uhr, an Feiertagen 

ebenfalls durchgängig bis 8:00 Uhr) 
 

Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift 

der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden Sie unter 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissu-

che/notfallpraxis-finden 
 

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

(ÄBD): 

Öhringen: Hohenloher Krankenhaus gGmbH, 

Kastellstr. 5, 74613 Öhringen, Tel. 07941/6920 

Samstag, Sonntag & Feiertage, 9:00 – 19:00 Uhr 

Bad-Mergentheim: Caritas-Krankenhaus Bad 

Mergentheim gGmbH, Uhlandstr. 7, 97980 Bad 

Mergentheim 

Samstag, Sonntag & Feiertage, 10:00 – 18:00 Uhr 
 

Der zahnärztliche Notfalldienst kann unter der 

Notfalldienst-Nr. 01801 116 116 oder unter 

www.zahnarzt-notdienst.de abgefragt werden. 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) für Kin-

der und Jugendliche ist die Bereitschaftspraxis 

am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Dia-

koniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall.  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag: von 

9:00 bis 15:00 Uhr. 

In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kin-

derärzte des Diakonieklinikums außerhalb der 

Sprechstundenzeiten die Versorgung. Unter der 

Woche wählen Sie die einheitliche Notfallnummer 

Tel. 116 117. 
 

Praxis Dres. Niemeyer, Ingelfingen 

Liebe Patienten, unsere Praxis befindet sich vom 

30.03. – 06.04.2026 im Urlaub. Zusätzlich bleibt 

unsere Praxis am 27.03.2026 ab 12 Uhr geschlos-

sen. Die Vertretung übernimmt Frau Dr. med. Jutta 

Wildner, Ingelfingen, Tel.: 07940/4898. Am Wo-

chenende sowie an den Feiertagen wenden Sie sich 

bitte an den ärztlichen Notfalldienst. Ab Dienstag, 

den 07.04.2026 sind wir wieder ab 8:00 Uhr für 

Sie da.  
 

Praxis Dr. Lauer, Ingelfingen 

Liebe Patientinnen, unsere Praxis ist vom 30.03.-

10.04.2026 wg. Urlaub geschlossen. Die Vertre-

tung vom 30.03.-09.04.2026 übernimmt Dr. Zuge-

lder in Künzelsau, Tel.: 07940-9835545 und am 

10.04.2026 Dres. LInk/Vietoris, Tel.: 07940-

5099950 in Künzelsau. Außerhalb der Vertre-

tungszeiten und am Wochenende wenden Sie sich 

bitte an den ärztlichen Notfalldienst, Tel.: 116 117, 

sowie alle Krankenhäuser. Ab dem 13.04.2026 

sind wir wieder für Sie da.  
 

Praxis Dres. Knoblach, Marlach 

Unsere Praxis bleibt vom 23.03. – 27.03.2026     

wegen Urlaub geschlossen. 
 

Dienstbereitschaft der Apotheken: 
Der Apotheken-Notdienst beginnt morgens um 8:30 Uhr und 

endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages. Kurzfristige Ände-

rungen sind aus der Tagespresse zu erfahren. 
 

Der Apotheken-Notdienstkalender kann im Internet unter 

www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abgeru-

fen werden. 

 

20.03. Kosmas-Apotheke Pfedelbach 

21.03. Stadt-Apotheke Krautheim 

22.03. Hof-Apotheke Öhringen 

23.03. Rössler-Apotheke Untermünkheim 

24.03. Apotheke am Schloss Ravenstein 

25.03. Dreikönig-Apotheke Schwäbisch Hall 

26.03. Rats-Apotheke Forchtenberg 
 

Diakoniestation Künzelsau  

Zentrale    Tel. 07940/93950-0 

Pflegeteam 
Niedernhall/Ingelfingen/Forchtenberg 

       Tel. 07947/1489 

Dörzbach      Tel. 07937/8038370 

Pflegedienstleitung: 

Marina Wiegel und Susanna Hein  Tel. 07940/93950-0 

Organisierte Nachbarschaftshilfe: 

Tanja Hollenbach  Tel. 07940/93950-16 

Hospizdienst Region Kocher-Jagst: 

Begleitung für Schwerkranke und Sterbende sowie für 

ihre Angehörigen. 

Carmen Landwehr  Tel. 07940/93950-12 

E-Mail: c.landwehr@hospizdienst-kocher-jagst.de 

Unser Angebot: 

Alten- und Kinderkrankenpflege, Familienpflege, 

hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe, 

Palliativpflege, Kurse in häuslicher Krankenpflege, 

häuslicher Betreuungsdienst, betreuter Seniorenkreis, 

Beratung, Gesprächskreis, Hausnotruf, 24h Rufbereit-

schaft 

Wir sind zuständig für folgende Städte und Ge-

meinden mit Teilorten: 

http://www.zahnarzt-notdienst.de/
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Künzelsau, Ingelfingen (ohne Diebach und Eberstal), 

Niedernhall, Weißbach, Forchtenberg, Dörzbach, Bu-

chenbach. 

Falls Sie uns nicht persönlich erreichen, können Sie uns 

eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, 

wir rufen sobald als möglich zurück. 
 

Diakonie daheim 

Pflegeteam Mittleres Kochertal 
Schwester Juliane Fürstenau Tel. 07947/4119969 

E-Mail: diakoniedaheim@dasdiak.de 

Unser Angebot: 

Individuelle Beratung, für Pflegekassen erforderliche 

Beratungsbesuche, Behandlungspflege vom Arzt ver-

ordnet, körperbezogene Pflegemaßnahmen, ambulante 

Kinderkrankenpflege, Assistenz im Haushalt, Ange-

bote bei Demenz, Hausnotruf und Rufbereitschaft, Be-

treuung daheim 

Wir sind zuständig für folgende Städte und Ge-

meinden mit Teilorten:  

Forchtenberg, Weißbach, Niedernhall, Ingelfingen, 

Künzelsau, Dörzbach, Buchenbach. 

Gerne beraten wir Sie bei Fragen rund um die ambu-

lante Pflege. Rufen Sie uns an. Wenn Sie uns persön-

lich nicht erreichen, sprechen Sie uns bitte auf den An-

rufbeantworter. Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück. 
 

Bereich: Eberstal und Diebach  
Kath. Sozialstation Jagsttal gGmbH 

74238 Krautheim, Altkrautheimer Straße 7 

Tel. 06294/ 42 76 60, Fax 06294/ 42 76 61 

www.sozialstation-jagsttal.de 

E-Mail: sozialstation@jagsttal.de 
Ansprechpartnerin: Frau Zeljka Primorac 

Die Kath. Sozialstation bietet mit ihrem Team alle 

Formen ambulanter Pflege an: 

• Kranken- und Altenpflege 

• Familien- und Kinderkrankenpflege 

• Nachbarschaftshilfe 

• Hauswirtschaftliche Versorgung 

• Med. Fußpflege 

• Essen auf Rädern (warm) 

Gerne beraten wir Sie bei Fragen rund um die häusliche 

Pflege - auch bei Ihnen zu Hause. Wenn Sie uns nicht 

persönlich erreichen, sprechen Sie bitte auf unseren 

Anrufbeantworter. Wir rufen Sie schnellstmöglich zu-

rück. 
 

Altenheim Krautheim, 74238 Krautheim, Burgweg 

2, Tel. 06294/42300 

Heimleitung: Tel. 06294/42 30 24 

Wir bieten: Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Ta-

gespflege, Nachtpflege, Betreuungsnachmittage. Falls 

Sie Fragen haben, rufen Sie an, wir beraten Sie gerne. 
 

Deutsches Rotes Kreuz Hohenlohe e.V. 

Ambulanter Pflegedienst und Beratungsgespräche 

Petra Lokau Tel. 07940/9225-30,  

E-Mail pflegedienst@drk-hohenlohe.de 

Hauswirtschaftliche Hilfen  

Astrid Gärtner Tel. 07940/9225-35,  

E-Mail servicezeit@drk-hohenlohe.de 

Tagespflege, Betreuungsgruppen, Gesprächskreis 

für Angehörige mit Demenz, Demenzberatung 

Sonja Protzer Tel. 07940/9225-16,  

E-Mail seniorenarbeit@drk-hohenlohe.de 
 

 

STADTBÜCHEREI 

INGELFINGEN     1309-42 

 

Unsere Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr. 
 

 

Landratsamt Hohenlohekreis 

Neue Ehrenamtliche gewinnen – aber wie?  

Wie gelingt es, neue Ehrenamtliche zu gewinnen 

und noch dazu langfristig zu binden? Als Teil des 

neuen Qualifizierungsprogramms des Hohenlohe-

kreises und der Ehrenamtsakademie stehen praxis-

nahe Impulse für ein zukunftsfähiges Ehrenamt im 

Fokus. Deshalb bietet die Katholische Erwachse-

nenbildung Hohenlohekreis e.V. (KEB) am Don-

nerstag, 26. März 2026, von 18 bis 20 Uhr in der 

Karl-Huber-Halle in Öhringen (Pfaffenmühlweg 

44, 74613 Öhringen) den praxisorientierten   

Workshop „Neue Ehrenamtliche gewinnen“ an.              

Interessierte können sich bei der Katholischen Er-

wachsenenbildung Hohenlohekreis e.V. per Tele-

fon an 07943 894-335 oder per E-Mail an keb-ho-

henlohe@kloster-schoental.de anmelden. 
 

* * * * * * * * * * 
 

Strudelteig – ein Teig mit vielfältigen Möglich-

keiten 

Der Fachdienst Hauswirtschaft und Ernährung des 

Landwirtschaftsamtes Hohenlohekreis lädt zu 

zwei eintägigen Kochworkshops rund um die Her-

stellung und Verarbeitung von Strudelteig ein. Ge-

kocht wird am Donnerstag, 26. März 2026, und 

Freitag, 27. März 2026, jeweils von 14 bis 18 Uhr 

in der Lehrküche der Akademie für Landbau und 

Hauswirtschaft in Kupferzell. Eine Anmeldung ist 

beim Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises 

unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de oder 

per E-Mail an Landwirtschaftsamt@Hohenlohe-

kreis.de erforderlich. Die Kosten für die Lebens-

mittel in Höhe von 15 Euro sind direkt vor Ort zu 

bezahlen. Vorratsbehälter sowie eine Schürze sind 

von den Teilnehmenden selbst mitzubringen. 

 

* * * * * * * * * * 
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Ostergeschenke selbst nähen 

Am Montag, 30. März 2026, sowie Dienstag, 31. 

März 2026, lädt der Fachdienst Hauswirtschaft 

und Ernährung des Landwirtschaftsamtes des Ho-

henlohekreises Kinder im Alter von 10 bis 14 Jah-

ren zu einem Nähkurs nach Kupferzell ein. Der 

eintägige Workshop findet jeweils von 14.30 bis 

17 Uhr statt. Nähmaschinen, Stoffreste, Garne in 

verschiedenen Farben und Stärken sowie eine 

Auswahl an Mustern stehen vor Ort zur Verfü-

gung. Auch eigene Materialien wie alte Jeans, aus-

gediente Tischsets, Handtücher oder Gästetücher 

können mitgebracht werden. Genäht wird im 

Nähatelier der Akademie für Landbau und Haus-

wirtschaft (ALH), Schlossstraße 1 in Kupferzell. 

Der Kostenbeitrag beträgt 5 Euro und ist vor Ort 

zu bezahlen. Eine Anmeldung ist bis Freitag,        

27. März 2026, beim Landwirtschaftsamt des Ho-

henlohekreises per E-Mail an landwirtschafts-

amt@hohenlohekreis.de oder auf der Internetseite 

des Hohenlohekreises unter http://anmeldung-la-

wiamt.lra-hok.de erforderlich. 

 

 

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbi-

schofsheim 

Zurück in den Job – aber bitte echt!  

Die Veranstaltung findet online über „Zoom“ am 

Montag, 23. März von 9.30 bis 11.30 Uhr statt. Die 

Teilnehmendenzahl ist begrenzt, daher ist eine     

Anmeldung bis zum 22. März 2026 unter 

https://eveeno.com/838185038 erforderlich. Die 

Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstal-

tungsreihe BiZ & Donna statt. Zielgruppe sind 

Menschen, die sich beruflich orientieren wollen 

oder einen (Wieder-) Einstieg in den Beruf planen.  

 

 

Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik 

Wir bilden Erzieherinnen und Erzieher aus - 

Berufsinformation in der Haller Fachschule  

Beim Berufsinfo-Nachmittag am 25. März 2026 

um 16:30 Uhr sind alle an Ausbildung und Studi-

um Interessierte zu einem Blick hinter die Kulis-

sen der Haller Fachschule eingeladen. Es gibt aus-

führliche Informationen zur Ausbildung, zum Be-

rufsbild und den Arbeitsfeldern sowie den Studi-

enmöglichkeiten. Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich. Adresse: Evangelische Fachschule für So-

zialpädagogik, Komberger Weg 53, Schwäbisch 

Hall, www.fachschule-hall.de, Tel.: 0791/930600. 

 

Demenzberatungsstelle des DRK im Hohenlo-

hekreis 

Sonja Protzer, Telefon 07940/9225-16 

E-Mail: sonja.protzer@drk-hohenlohe.de 
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